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178 Sonnabend den 2 August
Vorlagen

für die Sitzung der Stadtverordneten
Montag den 4 August cr Rachmittag 4 Nhr

Tagesordnung
Oeffentliche Sitzung

1 Umänderung der Heizanlagen im Hospitale zum ver
anschlagten Kostenbettage von 550 Thlr

2 Abschluß eines Vertrags mit dem Tischlermeister Hage
mann bett Bequartierung von Mannschaften der
hiesigen Garnison

z Erhöhung der Entschädigungssätze für Bequartierung und
Verpflegung durchmarschirender Mannschaften

4 Vorlage betr Bauten auf dem Rittergute Beeseu
5 Beseitigung der Rinnstein Bohlenkanäle in der Herren

straße und deren Umänderung in unterirdische
gemauerte Kanäle zum veranschlagten Kostenbetrage
von 300 Thlr

Geschlossene Sitzung
6 Bewilligung einer Gehaltszahlung über das sog Gnaden

quartal hinaus
Der Vorsteher der Stadtverordneten

I V
Göcking

Zur Tagesgeschichte
Unter der Ueberschrift Die Opposition gegen die

nationale Politik bringt die gestrige Provinzial Korrespon
den über die Stellung der Parteien zu den bevorstehenden
Wahlen wiederum einen Artikel dem wir folgende Stellen
entnehmen

Die Hoffnung auf einen günstigen Ausfall der bevor
stehenden Wahlen ist nicht minder vollberechtigt wenn es
auch an Widersachern der Regierung und an Feinden der
nationalen Politik nicht fehlt die um so lauter ihre Stimme
erheben als sie durch die Heftigkeit und Unermüdlichkeit
ihrer Angrisse vor der Einsicht des Volkes die Schwäche
chrer Stellung und die Aussichtslosigkeit ihrer Bestrebun
gen zu verbergen suchen An der Thatsache daß in der
Stimmung der Nation das Gesühl der Befriedigung den
Grundton bildet kann auch der lebhafteste Widerspruch ver
einzelter Stimmen Nichts ändern Ueber diese Thatsache
haben die Bevölkerungen Preußens und Deutschlands schon
durch die jüngsten Wahlen und anderweitige Kundgebungen
keinen Zweifel gelassen sie werden bei den nächsten Wah
len Gelegenheit haben für ihre Zustimmung zu der natio
nalen Politik ein neues verstärktes Zeugniß abzulegen
Was auch die Verblendung der Parteien oder die Leiden
schaft ihrer Wortführer an Trugbildern hervorbringen mag
in dem gesunden sinn und dem richtigen Urtheil der deut
schen Wähler liegt die Bürgschaft daß sie mit Anerken
nung und Vertrauen einer Staatsleiftung entgegenkommen
welche die deutschen Stämme aus dem Banne ohnmächtiger

Constanze

Eine Geschichte aus dem täglichen Leöen
von Eva Hartner

23 FortsetzungXVIII
Doctor Marx schritt unmuthig in der Stube auf und

nieder Constanzens müdes Auge verfolgte mit trübem
Blick seine hastigen Bewegungen

Und wann soll denn die Procedur vor sich gehen
fragte er nach einer Pause in seinem ärgerlichsten Ton

Wenn Sie mit der Procedur meine Trauung meinen
nächsten Sonntag erwiderte Constanze

Der Arzt blieb erschreckt stehen
Aber Kind Kmd So rennen Sie doch nicht so Hals

über Kops in Ihr Unglück
Das ist meine sache sagte Constanze fest Ueb

rigens fuhr sie mit einem Anflug von Schelmerei fort
sollen Sie trotz Ihres verblüfften Gesichtes mein Trau

zeuge sein
Danke ergebenstl brauste der Arzt auf danke

bestens Den Unsinn den ich nicht hindern kann auch
noch sanclioniren Und wenn der Erzengel Michael selber
darum bäte ich thäte es doch nicht

Der Erzengel wird Sie schwerlich in Versuchung
führen Doctor Trotzdem werden Sie mir doch in mein
Unglück verhelfen müssen Ich habe ja sonst keine
Freunde

Der Arzt fühlte seinen Zorn schmelzen Nun denn
in Gottes Namen Aber sagen Sie mir eins können Sie
Italienisch

Trotz ihrer schweren Stimmung mußte Constanze
lachen Nein gehört das zum Heirathen

Wenn man Erhard heirathet ja Denken Sie Ihr
Mann wird Sie hier lassen wollen wenn ich ihn über
kurz oder lang fortschicken muß

Zerfahrenheit erlöst und zu allen Ehren einer großen Na
tion emporgehoben hat

Es ist eine natürliche Folge der Kämpfe aus denen
die neueste Gestaltung Preußens und Deutschlands hervor
ging daß die von der Macht der Ereignisse und dem
Strom der Zeit nationaler Bewegung überwundenen Par
teien sich noch innerlich im Krieg zustande gegen die neue
Ordnung der Dinge befinden Dem gegenwärtigen Preu
ßen und dem Deutschen Reiche stehen erbitterte Widersacher
gegenüber die sich nicht mit den Thatsachen befreunden
können daß Preußen einen befestigten Besitz und die ihm
gebührende Stellung in Deutschland erlangt hat daß
Deutschland aus einem geographischen Begriff zu einer
Macht ersten Ranges aufgestiegen ist und daß die Nation
auf der betretenen Bahn zu inniger Lebensgemeinschaft
immer freudiger vorschreitet Mögen diese Gegner nun
polnische oder dänische wetfische oder partikularistifche An
sprüche vertreten Die Regierung muß mit aller Entschie
denheit solche Bestrebungen niederhalten welche gegen den
Bestand des preußischen Staates unv des Deutschen Reiches
wie gegen die Lebensentwickelung der Nation gerichtet sind

Bon ernsterer Bedeutung für die Gegenwart ist die
Opposition der Ultramontanen weil sie in geschlossener
Reihe und mit überaus gefährlichen Waffen Krieg führen

Der einsichtigere The l unserer vaterländischen Katho

liken begreift daß die Regierung indem sie die ultramon
tanen Anmaßungen nachdrücklich zurückweist nur die noth
wendigen Bedingungen staatlicher Ordnung und nationaler
Selbstftändigkeit wahrt Mehr und mehr wird dieses Ver
ständniß Boden gewinnen je klarer sich herausstellt daß
die nationale Politik jede Einmischung in die Glaubens
kämpfe vermeidet und durch Gesetzgebung und Verwaltung
nur darauf hinstrebt den Staatsangehörigen die Wohlthaten
der Gewissensfreiheit und des religiösen Frieden zu sichern
Daß eine solche Politik nicht auf die Befriedigung der Ultra
montanen rechnen darf liegt in der Natur der Dinge

An dem äußersten Flügel der Opposition stehen die
Sozialisten Immer bereit sich jeder beliebigen Porte im
Sturmlauf gegen die Regierung anzuschließen sind sie voll
kommen gleichgültig gegen Grundsätze und Forderungen
ihrer jeweiligen Bundesgenossen weil sie durch jede Um
wälzung ihrem eigenen Ziele dem Umsturz aller Ordnun
gen des Staates des Eigenthums und der Familie näher
zu kommen hoffen Hier schaaren verblendete Massen die
sich durch verlockende aber unerfüllbare Verheißungen be
thören lassen sich um selbstsüchtige VolkSoersührer die auf
den Schultern ihrer Anhänger zu Macht und Besitz empor
steigen wollen Freilich kann die Regierung nicht auf die
Befriedigung der sozialistischen Forderungen hinarbeiten
sondern lediglich darauf bedacht sein die Einrichtungen des
Staates und der Gesellschaft mit fester Hand zu schützen

So sind die Parteien geartet die den Hauptflamm
der Opposition gegen die nationale Politik bilden Ihren
Bestrebungen ist ein antinationaler d h ein staats und

Meinetwegen können Sie uns nach dem Aequator
oder dem Nordpol schicken ich geh willig

So ist denn gar nichts mit Ihnen zu machen
Gar nichts
So leben Sie wohl und möge nie der Tag kommen

an dem Sie diesen Schritt bitter bereuen
Dore rief Anna die im Nebenzimmer natürlich

ganz zufälliger Weisel einige Brocken der Unterhaltung
aufgefangen hatte Dore Es ist richtig

Die alte Köchin ließ den Kochlöffel sinken mit dem sie
am Herde beschäftigt war und fragte Was ist richtig
Doch nicht

Doch doch jubelte das Mädchen die Köchin um
fassend am Sonntag gibt S Hochzeit

Die Köchin riß sich gewaitsam los und setzte sich
nieder Ne schöne Hochzeit das jammerte sie DaS
arme Kind Gestern Begräbniß und in acht Tagen Hoch
zeit Und den Blinden dazu Aus lauter purer christ
licher Barmherzigkeit ohne soviel Liebe unv die Köchin
knipste mit den Fingern über ihre Handfläche

Und Du herzloses Geschöpf freust Dich auch noch
fuhr sie das verblüffte Stubenmädchen an Du denkst
nun ist Dir der Thomas sicher denkst Du Du kannst als
Frau weiter dienen oder er braucht den Thomas jetzt nicht
mehr Wenn das der Herr wüßte im Grabe thäte er sich
umdrehen

Na na begütigte das Mädchen Das macht sich
nicht so schnell Und wegen mir und dem Thomas das
wird sich schon zurechtfinden

Ja, brummte die Köchin wie sich Alles hier im
Hause zurechtfindet seit wir den Vetter hier gehabt haben
Zurechtfinden I Hochzeit im Trauerhause das thut nicht gut

Herr Prediger rief Doctor Marx eine halbe Stunde
später indem er den Kopf in die Stube de StudirzimmerS
steckte Kommen Sie mir zu Hülfe ich bin mit meiner
Weisheit zu Ende l
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reichsfeindlicher Charakter aufgeprägt und ihre Unzufrieden
heit bezeugt daß ihre Anstrengungen erfolglos geblieben
sind Es ist daher ein durch de Verhältnisse genügend
begründetes Verlangen daß alle patriotischen Kreise bei den
bevorstehenden Wahlen sich zusammenschließen mögen um
mit vereinter Kraft die gemeinsamen Gegner zu bekämpfen
damit die Regierung ihrerseits bei ihrem nachdrücklichen
Eintreten sür die Rechte der Nation auf feste und nachhal
tige Unterstützung rechnen könne

Ein anderer Artikel der Provinzial Correspondenz
bespricht das Herannahen des 2 September Er schließt

Mit Recht erscheint dem Sinne des Volkes der 2
September als derjenige Tag an welchem den deutschen
Geschicken das glänzendste Gestirn geleuchtet Es ist jener
Tag wo die verschiedenen Stämme Deutschland um den
allverehrten Oberseldherrn geschaart an Tapferkeit und
Opferfreudigkeit wetteiferten und den höchsten Preis für
deutsche Treue deutschen Muth und deutsche Sündhaftig
keit errangen unsterblichen Ruhm und die Sicherstellung
des Vaterlandes auf untastbaren Grundlagen es ist jener
Tag an welchem die Persönlichkeit unseres Heldenkaisers
mit ihrem segensreichen Einfluß auf die Gestaltung der
deutschen Geschicke in den Vordergrund trat jener Tag
dessen Bedeutung der fromme Sinn des Herrschers in die
unvergeßlichen Worte zusammenfaßte Welch eine wunder
bare Wendung durch Gottes Führung

So möge denn die nationale Dankbarkeit den 2 Sep
tember dauernd zu einem Festtag für das ganze deutsche
Volk weihen

Einem londoner Telegramm der Köln Ztg zufolge ist
das Ministerium Gladstone einer nicht unbedenklichen Ge
fahr glücki ch entgangen welche von Seiten der Couservati
ven in beiden Häusern des englischen Parlaments gegen das
Cabinet herausbeschworen worden war Das Gesetz über
die Abschaffung d s Stellenkaufs in der Armee ist bekannt
lich im vorigen Jahre mit großer Mühe dnrch das Ober
haus gebracht worden Seitdem sind nun aus den Reihen
der Armeeoffiziere eine Menge Beschwerden über die Aus
führung des Gesetzes laut geworden und es konnte daher
nicht Wunder nehmen daß das Oberhaus am 21 d Mts
dem Antrage auf Einsetzung einer königlichen Commission
zur Untersuchung dieser Beschwerden zustimmte Gelangte
der Antrag auch im Unterhause zur Annahme so wäre
damit ein Schlag gegen daS Ministerium geführt gewesen
welchen dieses so leicht nicht verwinden konnte auch schien
die conservative Opposition sehr geneigt sich dieser Waffe
zu bedienen Wie aus London berichtet wird ist jedoch der
Operationsplan aufgegeben worden vielleicht weil der
einsichtigere Theil der Confervativen selbst der Ueberzeugung

ist daß die Vortheile des Gesetzes hinsichtlich der Armee
nicht ohne die Nachtheile desselben in Kauf genommen wer
den können und die Partei hat sich mit der Versiche
rung des Ministeriums zufrieden gegeben daß das Gesetz

Was ist geschehen rief der Herr erschreckt Con
stanze

Ist wahnsinnig toll rein verrückt unterbrach ihn
der Arzt sich auf einen Stuhl werfend und den Schweiß
von der glühenden Stirn trocknend Ich weiß nicht wel
cher Teufel von Opfermuth in sie gefahren ist Sie will
denken S e sich nur den Blinden heirathen

Der Prediger stützte nachdenklich den Kopf auf die
Hand Ist es schon zu einer Aussprache gekommen

Der Arzt stöhnte O der Schurke Der nieder
trächtige selbstsüchtige Schurke Gestern ist er gekommen
gestern als sie noch halb bewußtlos war und hat gespro
chen und sie hat eingewilligt

Dann ist nichis mehr zu machen sagte der alte
Herr tief aufseufzend Doctor wir Beide kennen das
Mädchen Sie hält ihr Wort

Er stand auf und ging unruhig im Zimmer auf und
ab Das ist nicht gut murmelte er wird nicht gut
enden Dieser Erhard er ist kein Schurke Doctor aber
nich der Maan für dieses Mädchen Und einen solchen
Emjchluß in solcher Stimmung fassen das ist nicht gut
Aber mein Gott Doctor unterlnach er sich selber Sie
sehen ja aus als wenu es sich um Ihr eignes Kind
handelte

Und liebe ich sie nicht wie mein eignes Kind rief
der Arzt wüthend Habe ich nicht ihre Kindheit gepflegt
und gehütet habe ich nicht an ihrem Bettchen gewacht in
tausend und aber tausend Nächten Habe ich ihr nicht mit
über den Tod ihrer Mutter geholfen Und wollte ich sie
jetzt nicht ganz in mein Haus nehmen Sehen Sie mich
nicht so entsetzt an Herr Prediger Ich wollte sie nicht
heirathen Aber an ihr freuen wollte ich mich wenn ich
Abends müde seine Stimme versagte der Prediger trat
näher

Ein Jeder muß lernen die Lieblinge seines Herzens
zu opfern



in Zukunft wohlwollend und mit Milde gehandhabt werden
solle Herr Disraeli der Führer der Opposition hat Lon
don verlassen und es wird der Quelle der Köln Ztg zu
folge diese Angelegenheit nunmehr als erledigt betrachtet

Die Zeit der schweizerischen Volksvertretung wird seit
einigen Tagen durch die Beschwerden des Herrn Mermillod
vormals Vicar in Genf und Bischof in xartikus in
kÄslWi in Anspruch genommen Herr Mermillod erklärt
indeß nicht daß er den Gesetzen seiner Heimath und seines
Vaterlandes gehorsamen wolle sondern verlangt vielmehr
daß die Gesetze seinen Ansprüchen als des Vertreters des
Ultramontanismus gemäß modisicirt werden Nachdem der
Nationalrath dieses Ansinnen bereits abgewiesen hat sich
auch der Sländerath diesem Votum in namentlicher Abstim
mung mit 2K gegen Stimmen angeschlossen Die Ul
tramontanen haben bekanntlich und vor allen Dingen Herr
Mermillod selbst in ihrer gewöhnlichen lügnerischen Manier
behauptet daß die Genfer sowohl wie die Bundesregierung
in dieser Angelegenheit unter dem Druck einer auswärtig
Macht speciell Deutschlands gestanden habe und diese Be
hauptung damit begründet daß das Märthrerthum des

Bischof Mermillod in der deutschen Presse nicht nur kein
Bedauern hervorgerufen sondern vielfach sogar als eine
Pflicht des Staates gegen sich selbst anerkannt und gebilligt
worden war Herr Ceresole hatte erklärt daß bei dem
Bundesrathe kein Jnterventionsversuch irgend welcher Art
geltend gemacht worden Derartiges vielmehr auf anderer
Seite zu suchen sei Auf eine über d n Sinn dieser Worte
an ihn gerichtete Anfrage erwiderte Herr Ceresole Es
seien sowohl bei der Regierung des Präsidenten Thiers
wie bei derjenigen Mac Mahon s auf eine Intervention
abzielende Schritte gethan worden glücklicher Weise hätten
aber die Urheber jener Schritte dort keinen Anklang gefun
den Darnach werden die Herren Ultramontanen sich
durch den Vorwurf vaterlautsloser Gesinnung nicht länger
beschwert fühlen und es behalten jedenfalls diejenigen Stim
men Recht welche behaupten daß Vaterland und Ultramo
nismus zwei unvereinbare Gegensätze sind

Die Botschaft mit welcher Marschall Mac Mahon
die Sitzungen der französischen Nationalversammlung ge
schlossen findet wie der Telegraph berichtet in der pariser
Presse allgemeinen Beifall in welchen angeblich sogar die
radikalen Blätter einstimmen

Was Spanien angeht so ist das Telegramm welches
den vom spanischen Kriegsminister acceptirten Austausch von
Kriegsgefangenen mit den Carlisten meldet eigentlich die

treffendste Schilderung der Sachlage welche versucht werden
könnte Die Carlisten hören damit auf Rebellen zu sein
mit denen man überhaupt nicht pactirt sondern sie treten
zu der derzeitig Staatsieitnng in Madrid in das Ver
hältniß von Macht zu Macht Der Vortheil bei diesem
Verfahren liegt natürlich auf Seite der Carlisten für welche
jeder Mann von Werth ist und sür welche andererseits die
gefangenen Republikaner höchst unbequem werden Die
Madrider Prensa vom 23 Juli giebt über die Zustände in
den insurgirten Süd Provinzen folgende Schilderung

Die Souverainität der Cantone beginnt sich in einer
wenig tröstlichen Form zu manifestiren Granada hat fol
gende Decrete erlassen I den Reichen wird eine Abgabe
von 1 00,000 Dueres auferlegt alle Kirchen werden nieder
gerissen die Glocken werten eingeschmolzen um Münzen
daraus zu prägen zu welchem Zwecke sofort eine Münz
stätte zu errichten ist im Namen des Cantons werden alle

Kommen Sie mir nicht mit Abraham und seinem
dummen Gehorsam fuhr der Arzt da auf Genug
Am Sonntag sollen Sie sie trauen und ich soll Zeuge sein
Oh und mit nochmaligem Stöhnen verschwand der Arzt

Fortsetzung folgt

Der Friedrich Karl und die Vigilante
Der spanische Jmparcial erhält voü einem Augenzeu

gen über diese Angelegenheit folgenden Bericht
Als die Vigilante aus dem Hafen Cartagena wieder

ausfahren wollte näherte sich ihr die deutsche Fregatte
Friedrich Karl und verlangte die Flagge zu sehen Die
Vigilante hißte die rothe Flagge auf und das deutsche

Schiff fragte was das für eine Flagge sei Die des Can
tons Murcia antwortete man von der Vigilante worauf
der Capitän der Fregatte nach dem Commandanten des
Fahrzeuges fragte weil jene Flagge zur See unbekannt sei
Der Dampfer antwortete Wir haben keinen Commandan
ten die an Bord hätten sich von der Regierung getrennt
sich des Fahrzeuges bemächtigt und seien jetzt im Begriff
einen Auftrag auszuführen Der deutsche Capitän erklärte
darauf einem Schiffe unter solchen Umständen nicht die
Fahrt gestatten zu können und forderte die Bemannung
auf sich als Gefangene an Bord der Fregatte zu begeben
Das geschah Die Vigilante wurde sofort mit deutscher
Mannschaft besetzt und nach Gibraltar geschickt um der
englischen Fregatte Triumph Kenntniß zu geben und zu
gleich auf der Fahrt die deutsche Corvette Elisabeth in
Almeria zu benachrichtigen

So weit war die Sache gediehen als der preußische
Consul in Cartagena sich an Bord des Friedrich Karl
begab während sich in der Stadt eine große Aufregung der
Gemüther bemächtigt hatte und eine Menschenmenge sich
ansammelte welche den Kopf des Confuls und seiner Fa
milie verlangten Daher ließ der griechische Consul der
Bruder des preußischen ihn bitten um seines Lebens willen
Bord der Fregatte zu bleiben und begab sich selbst zum
General Contreras um diesen auf die Folgen aufmerksam
zu machen die entstehen könnten wenn er die Leidenschaften
des Volkes nicht zügele Der General Contreras antwortete
ihm daß der Canton Murcia da Preußen sich erlaubt
habe eine seiner Behörden zu verhaften das vollkommenste
Recht haben würde Preußen den Krieg zu erklären wört
lich Vor dieser unsinnigen Erklärung vergaß der griechi
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Staatsdomaimn in Besitz genommen und für den Canlon
verwaltet alle richterlichen Personen sind abgesetzt I

In Sevilla ist alles Eigenthum sür Gesammtbesttz
erklärt worden Die Arbeiter werden Mitbesitzer der Fa
briken und allen Zubehörs nur mit dem Unterschiede daß
die bisherigen Besitzer die Steuern weiter zu zahlen haben
Das Blatt schreibt weiter Ein bis zu solchem Grade ge
diehenes Delirium eine solche Verirrung scheint für ein
menschliches Gehirn unfaßbar

Auch die Wiener Neue freie Presse ist der Ansicht daß
jetzt für Spanien der Augenblick gekommen ist wo ein
Bataillon verläßlicher Infanterie die glänzendsten parlamen
tarischen Reden aufwiegt Dkse Aeußerung welche um
ihrer Quelle willen beachteuswerth erscheint möchte so will
uns bedünken nicht als Ausnahme sondern als Regel An
spruch auf Gellung haben

Berlin s August Die dem Capitain Werner in
der Vigilanteaffaire zu Theil gewordene offiziöse Desavoui
rung hat in der Pariser Presse im Allgemeinen abkühlend
gewirkt Die meisten Journale g stchen ein daß mit der
Note der N A Z die Affaire zu Ende fei zum Theil
wie die bonapartistische Patrie allerdings mit einigen Zwei
feln über die Richtigkeit des hiesigen offiziösen Dementis
Eine Ausnahme macht nur der Franyais das eingestandene
offiziöse Organ des Herzogs von Broglie Derselbe äußert
lediglich daß er durch diese Erklärung das Berliner Re
gierungsorgan die weiteer Discuffion der in Rede stehenden
Angelegenheit abschneiden wolle und druckt dann einen
Artikel der welfifchen Wiener Tagespreffe ab in welchem
die Absicht einer deutschen Intervention in Spanien und
der Wiederaufnahme der hohenzollernfchen Candidatur be
hauptet wird Ernsthaft läßt sich über solche Abgeschmackt
heiten eigentlich kaum red n für die politische Gesinnung
des Herzogs von Broglie ist es indeß immerhin bezeichnend
daß in seinem Organ die böswilligen Erfindungen eines no
torisch mit den Feinden Deutschlands in Verbindung stehen
den Journals ohne Weiteres reproducirt werden

Die Voss Ztg dringt heute energisch darauf daß
den Bischöfen der Prozeß vor dem neugebildeten Gerichtshof
gemacht werde

Wie es heißt soll die Uebersiedelung des Prinzen
Albrecht und seiner jungen Gemahlin mit ihrem Hofstaat
nach Hannover um dort dauernde Residenz zu nehmen
definitiv am 1 August erfolgen

Im welfifchen Lager scheint man neuerdings die
Bildung einer neuen Legion zu beabsichtigen Eine hanno
verfche Correspondenz des Mainzer Journals plaidirt für
die cailistischen Werbungen die neuerdings hie und da in
Deutschland bemerkt worden sein sollen und meint daß
ein Sieg des Don Carlos für ganz Europa besonders
aber für unser Vaterland, von nützlichen Folgen begleitet
sein würde

Im Monat August werden dicht an der Schweizer
Grenze in der Nähe des Cantons Aargau große Manöver
deutscher Truppen stattfinden Das Operationsterrain soll
sich von Freiburg bis nach Basel und Lörrach erstrecken
und sind zu diesen militärischen Uebungen die Garnisonen
von Rastatt Karlsruhe Freiburg Constanz u s w bestimmt
worden Diesen Manövern wird dem Vernehmen nach
auch der Kronpinz des Deutschen Reiches beiwohnen

Posen 31 Juli Ter Vorsteher der geistlichen
Demeritenanstalt in Storchnest ist seitens des Oberpräsi

sche Consul alle übrigen Beweisgründe und sah auf feine
eigene Rettung aus da das Volk schon seinen Kopf ver
langte wenn der des preußischen nicht zu haben wäre Mit
großer Mühe gelang es ihm auf einem Kahne zum Frie
drich Karl zu kommen wo er seine Brüder antraf

Inzwischen hatle der Pöbel erfahren daß die Frauen
der genannten Consuln sich in dem einige Kilometer ent
fernten Dörfchen Portmann befanden Die fanatischen
Menschen e lten dorthin um nun da die Männer der
Wuth entkommen waren sich der unschuldigen Frauen zu
bemächtigen Aber diese erreichten frühzeitig gewarnt noch
einen englischen Dampfer der für sie in Bereitschaft stand
und sie im schlimmsten Falle nach Oran bringen sollte
Wiederum enttäuscht machte der Pöbel Anstalten das HauS
der Gebrüder Spottorno auf welchem von Anfang an die
Flaggen der von ihnen vertretenen Länder Rußland Preu
ßen und Griechenland wehten in Brand zu stecken Wäh
rend dieser Vorkommnisse hatte sich eine Commission aus
Cartagena Carvajal Sauvalle und Moha letzterer der
Secretär des WohlsahrtS AuSschusses an Bord des Fried
rich Carl begeben welche von dem Capitän die Freilas
sung der Gefangenen forderte Der Capltän weigerte sich
dessen nachdem er mit dem englischen Commodore der sich
auf einem dort ankernden Kanonenboote befand mit dem
zweiten Commandanten der Fregatte und mit dem Com
mandanten der Elisabeth eine Berathung gepflogen dazu
drohte er so wie man seinem Consul etwas anhaben würde
in den Hafen einzulaufen um das Feuer gegen Cartagena
zu eröffnen Auf wiederholtes und inständiges Bitten des
Herrn Spottorno aber der seiner Vaterstadt einen so schwe
ren Conflict zu ersparen wünschte entschloß sich der deut
sche Capitän doch endlich die Gefangenen unter gewissen
Bedingungen in Freiheit zu setzen

Ein anderes madrider Blatt die Politica veröffent
licht eine Darstellung der Sache die merkwürd ge aber
nicht gerade überall glaubhafte Einzelheiten enthält Zu
erst wird bemerkt daß der von dem Pöbel Cartagena s so
hoch gefeierte Abgeordnete und Aufrührer Antonete Galvez
der sich als General en zbe k zu Wasser und zu Lande auf
spielt bis zu dem Augenblicke wo er das Amt eines ,Pa
trioten übernahm nichts weiter als der Pächter eines
Orangegartens in der Huerta vou Murcia war Die
erste Begegnung dieses Galvez mit dem Capitän d S

dinms in 100 Thaler Geldstrafe genommen worden weil
derselbe trotz wiederholter Mahnung die Hausordnung der
Anstalt gar nicht und das Berzeichniß der in derselben
befindlichen Geistlichen verspätet an das Oberpräsidium ein
gereicht hat

Die vom Erzbischof Ledochowßki für den 12 13
und 14 August angeordneten Gebete sind die nämlichen
wklche der Papst in Frankreich anordnet um Gott zu bit
ten die Feinde der Kirche und Frankreichs niederzuschlagen
In Deutschland soll also mittelbar für den Untergang
Deutschlands und Italiens gebetet werden

Madrid 3t Juli Der Ausstand in Sevilla ist voll
ständig unterdrückt Die Truppen haben die ganze Gegend
besetzt Es herrscht große Entrüstung über die Rebellen
welche mehrere Positionen als sie dieselben verließen in
Brand steckien Die Stadt Almeria hat den ersten An
griff der meuterischen Kriegsschiffe aus Cartagena abgeschla
gen Die Cortes haben der Stadt Almeria den Ausdruck
ihres Dankes zuerkannt Die Mehrheit ist entschlossen
energisch die Regierung zu unterstützen und ihr den nöthigen
Credit zur Wiederherstellung der Ordnung zu gewähren

Fünf Kanonenboote der Rebellen haben von Carta
gena aus Truppen in Almeria gelandet die Regierung
bereitet kräftigen Widerstand vor

Den Cortes ist ein Gesetzentwurf vorgelegt worden
welcher die Regierung ermächtigt die den Aufrührern sich
anschließenden Abgeordneten zu verfolgen

Die Carlisten haben bei Marcededes eine Niederlage
erlitten 700 republikanische Gefangene erlangten in Folge
dessen die Freiheit

Konstantinopel 29 Juli Die Montenegriner sind
abermals in türkisches Gebitt eingefallen Die Pforte
nimmt diese neue Verletzung sehr hoch auf und scheint
entschlossen energisch gegen Montenegro vorzuschreiten wenn

nicht rngefäumt Satisfaction erfolgt Man erwartet die
Rückantwort auf die nach Cettinje ergangen Aufforderung
um danach zu beschließen

predigt Anzeigen
Zm 8 Sonntage nach Trinitatis den 3 Ängnst 1873

predigen

Zu u L Frauen Um 9 Uhr Hr Superintendent
v Franke Um 2 Uhr Hr C R v Dryande r

Montag den 4 August um 8 Uhr Derselbe Vor
Anfang der Kirche Privatbeichte und nach der Predigt
Communion

Zu St Ulrich Um 9 Uhr Hr Oberdiakonus Pastor
Sickel Um 2 Uhr Hr Pastor Rapmund

Zu St Moritz Um 9 Uhr Hr Oberpred Sa ran
Um 2 Uhr Hr Diaconus Niet sch mann

Ho spitalkirche Um 11 Uhr Hr Diaconus Nietschmann
Tomkirche Sonnabend den 2 August Nachmittags 2

Uhr Vorbereitung Hr v Neuenhaus
Sonntag den 3 August um 10 Uhr Hr Dompredi

ger v Zahn Abends Uhr Hr Oomp ediger Focke
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Hr

Kaplan Peter Um 9 Uhr Hr Dechant Rhein
länder Um 2 Uhr Andacht Derselbe

Zu Reumarkt Sonnabend den 2 August Abends 6 Uhr
Vesper Hr Pastor Hoffmann

Sonntag den 3 August um 9 Uhr Derselbe
Nach beendigter Predigt Beichte und Communion Der
selbe Um 2 Uhr Kinderlehre Derselbe

Friedrich Karl wird in der Politica folgender Maßen
geschildert

Galvez war in bürgerlicher Tracht mit murcianischen
Binsenschuhen trug einen CavaUerie Schleppsäbel und im
Gürtel einen Reeoiver als er sich dem Commandeur des
Friedrich Karl vorstellte

Ich bin der Generalissimus der Streitkräfte zu Was
ser und zu Lande des Cantons Murcia, sagte er indem
er seinen Säbel aus der Scheide zog und ihn dem deut
schen Commandanten zu überreichen Miene machte

Nun wohl mein Herr Napoleon von der bundeS
staatlichen Republik, antwortete der Capitain in recht gutem
Spanisch Ihnen ist Ihr Sedan gekommen und Sie sind
mein Kriegsgefangener In Gemäßheit der Befehle der
Regierung Ihres Landes könnte ich Sie und Ihre Gefähr
ten an der Raa aufknüpfen lassen aber die Nation welche
ich vertrete pflegt die Besiegten menschlich zu behandeln
und der Name des Schiffes welches ich befehlige macht
mir dieses noch mehr zur Pflicht

Galvez athmete auf wie von einer großen Last erleich
tert steckte seinen Säbel ein den der Capitän zu nehmen
nicht für nöthig erachtete und sprach seinen Dank aus
worauf ihm der Capitän noch eine kleine Lection zum Btsten
gab Wenn ihr anstatt einer bundesstaatlichm Republik
die in einem so leidenschaftlichen Volke wie ihr seid sehr
schwer Wurzel schlägt einen Prinzen wie den da als König
hättet hierbei zeigte er auf das lebensgroße Bild des Prin
zen Friedrich Karl welches die Cajüte schmückt so wärm
Sie nicht in diesem Schiffe als Gefangener noch auch vou
der Regierung in Madrid für Piraten erklärt und auch
Spanien würde sich nicht in der unglücklichen Lage befinden
wie es jetzt leider der Fall ist

In demselben Briefe wird die Drohung des Generals
Contreras an Deutschland den Krieg zu erklären und Caper
schiffe auskaufen zu lassen bestätigt auch wird hinzugesetzt

daß die Uebereinkunft sür Contreras recht vortheilhaft ge
wesen sei Dank dem Consul der mehr an seine carta
genischen Besitzungen gedacht habe als an die Nation die
er vertreten sollte

Eger 30 Juli Ein furchtbarer W lkenbruch mit
Hagelschlag verwüstete die Umgebung Die Getreidefrüchte
sind meilenweit im Umkreise vernichtet
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Mitiwcch den 6 August Abends 6 Uhr Bibelstunde
Derselbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Pastor Seiler Um 2 Uhr
Kinderlehre Hr Prediger Pfaffe

Tialonisscnhaus Vormittags 10 Uhr Gottesdienst Hr
Pastor Jordan

Sv Lutherische Gemeinde gr Berlin 14 Vorm
/,Il Uhr Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Rannischestraße 16 Vormittags
9Nachm 3 und jeden Mittwoch Abends 8 Uhr

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmitt
Z Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

kirchliche Anzeigen
Getraute

Marienparochie Den 27 Juli der herrschaftliche
Diener Burk zu Merseburg mit M S W Schröter

Der Maurer Strofch mit E F W Stiefler Lu
ckingasse 7

Ulrichsparochie Den 24 Juli der Handschuhma
cher Schröter mit H F Pitschel Sophienstraße 6

Den 27 der Maurer Wagner mit C Ch D Ude
Töpferpian b Den 29 der Füselier des 27 Jn

fant Negim Fischer zu Wittenberg mit B H Th
Fiedler

Moritzparochie Den 27 Juli der Zimmermaun
Seil mit F W A Sechding gr Ritterg isse 8

Tomkirche Den 27 Juli der Handschuhmacher
Fröhlich mit C A Schulze Mühlgasse 3 Der
Handarbeiter Böttcher mit I F Rössel Breitest 18

Den 28 der Schuhmacher Rümpler mit Th E
Ebert gr Ulrichsstraße 51

Reumarkt Den 27 Juli der Bankbeamte in Leip
zig Herold mit F Reiz Der Schlosser Fegebank
mit R M L Wirth Geiststraße 44 Der Handar
beiter Hübler mit C M T Francke Breitestraße 34

Der Fabrikarbeiter Simrodt mit I M A Potzelt
geb Raute Breitestraße 14

Geborene
Marienparochie Den 6 Juni dem Instrumenten

macher Schwibbe ein S Oskar Paul Spiegelgasse 9
Den 8 dem Handarbeiter Krüger eine T Auguste

Hedwiz Martha Mühlpforte 6 Den 16 dem Tisch
ler Renner eine T Marie kl Ulrichsstraße 4 Den
2 Juli dem Handarbeiter Doose eine T Friederike
Christiane Clara an der Halle 2 Den 5 dem
Schmiedemeister Schwendler eine T Emilie Jva He
lene uckengasse 12 Den 7 dem Kupferschmied Selle
ein S Max Gartengasse 7 Den 12 ein unehel S
Johann Adolf

Ulrichsparochie Den 24 Jnni dem Restaurateur
Hertel em S Eduard Carl Leipzigerstraße 81 Den
7 Juli dem Jnspect ons Assistenten an der Eisenbahn
Hühn ein S Heinrich Christian Otto Bauhof 5
Den 10 dem Assistenten an der Elsenbabn Pettz eine T
Henriette Eatharine Elisab th Blücherstraße 6

Moritzparvchie Den 6 December 187t dem
Schneidermeister Wirth ein S Wilhelm Hugo Schmeer
straße 18 Den 22 März 1873 dem Schneidermeister
Wirth eine T Caroline Louife Johanne Bertha Schmeer
straße 18 Den 2 V Mai dem Handarbeiter Lorenz
ein S Gottlieb Emil Max Spitze 33 Den 25 dem
Schmied Bandelmann eine T Friederike Minna Jda
Spitze 33 Den 6 Juni dem Lederfabrikanten Fren
ke l eine T Josephine Clara Fischerplan 3 Den 9
Juli ein unehel S Friedrich Robert Spitze 7 b Den
26 eine unehel T Sophie Luise Bertha alter Markt 4
Cntbinduugs Institut Den 18 Juli ein unehel S
Friedrich Gottlob Den 19 ein unehel S Ferdinand
Gustav

Domkirche Den 29 Juni dem Steinhauer Weise
ein S Gustav Waldemar Wilhelm Breitestraße 18

Den 10 Juli dem Kutscher Saalbach einS Hermann
Carl Schülershof 4

Neumarlt Den 19 Mai e n unehel S Carl Max
Gustav hinterm Harz 8 Den 26 dem Handarbeiter
Metz ein S Fran Hermann Geiststraße 23 Den
19 Juni d m Pastor Jordan ein S Andreas Marlin
Otto Diakonissenanstalt Den 29 eine unehel T
Martha Olga Rosa Geiststraße 6Z

Glancha Den 13 Apiil dem Handelsmann Große
eine T Marie Bertha Anna Böllbergerweg 4 Den
26 Juni dem Ziegeldecker Haack ein S Hermann Ober
glancha 36 Den 3 Juli dem Handarbeiter Voigt
ein S Louis Wilhelm Emil Saalberg 9 Den 13
dem Maurer Hilprecht ein S Hermann Max Saal
berg 22 Den 23 ein unehel S Richard Fritz Lie
benauerstraße 16

Sprechsaal
Die Stadtverordneten Sitzungen betreffend

Wenn der vor Kurzem aus der Mitte der Stadtver
ordneten gestellte Antrag auf ausführlichere Angabe der
einzelnen Punkte der Tagesordnung bei Veröffentlichung
der Letzteren mit Freuden begrüßt wurde so muß man
im Gegensatz hierzu leider die Erfahrung machen daß die
amtlichen Sitzungsberichte so überall knapp gehalten sind
und nicht selten sehr dunkle Stellen ausweisen So heißt
es in dem Bericht über die Sitzung vom 23 Juli

8 Eine Interpellation wegen Ausführung des im
Juli v I beschlossenen neuen Steigerhauses wurde vom
Herrn Stadtbaurath Driesemann beantwortet

Nun sollte man aber doch meinen daß die Bürger
schaft ein Recht hätte zu erfahren nicht nur daß der Herr
Stadtbaurath Driesemann geantwortet hat denn dies ver
steht sich doch wohl von selbst sondern auch was derselbe
geantwortet hat Genau dies be AuSdruckswHe fand
sich auch in dem Bericht über eme kurz vorhergegangene
Sitzung in welchen es in Betreff der eventuellen Forter
hebung der Schlachisteuer ungefähr hieß der Beschluß deS
Magistrats hierüber sei mitgetheilt worden der genaue
Wortlaut liegt Einsender nicht mehr vor welcher Art aber
jener Beschluß war blieb verschwiegen

Mit Recht ist es bei verschied nen Gelegenheiten be
tont worden wie Mnschenswerth es sei daß die Bürger
schaft regen Antheil an den Arbeiten der Stadtverordneten
nehme Als beste Anregung hierzu erscheint nun dem Ein
fender dieses neben eingehenden officiöfen Erörterungen
auftauchender wichtiger Fragen in städtischen Angelegen
heiten welche in unserm Tageblatt erscheinen und als Aus
gangspunkt der allseitigen Besprechung dienen könnten
hauptsächlich auch eine weit ausführlichere Fassung des amt
lichen Berichts überhaupt damit man aus demselben nicht
nur in dürren Worten die gefaßten Beschlüsse ersieht son
dern auch die von den einzelnen Mitgliedern der Versamm
lung für und wider geäußerten Ansichten Man lese z B
den nach dem Protokoll bearbeiteten Bericht über eine
Stadtverordnetensitzung Leipzigs und man wird zugeben
müssen daß dieser ungleich mehr geeignet ist in der Bür
gerschaft das Interesse an städtischen Angelegenheiten rege
zu erhalten Aber noch eins ist nothwendig um Letzteres
zu erreichen die stricte Einhaltung der veröffentlichten
Tagesordnung oder doch in zwingenden Fällen die möglichst
zeilige Ankündigung der etwaigen Abänderung Es ist dem
Einsender passirt daß er drei mal in Stadtverordneten
sitzungen zugegen war um die Verhandlungen über beson
ders wichtige und interessante Fragen zuhören jedesmal
aber kam dieser Gegenstand nicht zur Verhandlung und
zwar zweimal ohne daß über den Ausfall in der Sitzung
selbst irgend etwas geäußert wurde das drittemal weil der
betreffende Referent beurlaubt war Da nun aber die
Sitzungen öffentlich find so gebietet es wohl die Rücksicht
auf das Publikum welches den Sitzungen beizuwohueu ge
denkt und nicht immer geneigt sein dürfte mehrere Stunden
der Anhörung gleichgültiger Dinge zu widmen nothwendig

gewordene Abänderungen der Tagesordnung möglichst noch
durch das Tageblatt jedenfalls aber bei Eröffnung der
Sitzung bekannt zu geben Die geringe Mühe wird der
Herr Vorsitzende im allgemeinen Interesse gewiß gern über
nehmen denn wer dreimal in erwähnter Lage gewesen ist
verliert sicher die Lust sich ein viertes Mal derselben Ge
fahr auszusetzen und damit auch ein gutes Theil des In
teresses an der Sache selbst Daß aber hier in Halle um
gekehrt noch so ziemlich Alles gethan werden muß um auch
weitere Kreise zu eingehender Beschäftigung mit städtischen
Angelegenheiten zu veranlassen ist wohl nur zu bekannt

Handel nnd Verkehr
Bremen 27 Jnli Die alte mehr als anderthalb

jährige Klage der hannoverschen Eisenbahndirection gegen
den Redacteur des Bremer Handelsblatts A Lammers ist
jetzt endlich zur Entscheidung gelangt indem das Obergericht
auf Berufung des Beschuldigten gegen den Anklage und
Verweisungs Beschlnß des Strafgerichts vom 23 Septem
ber 1872 denselben aufgehoben und den Beschuldigten ko
stenlos außer Verfolgung gesetzt hat Gegenstand der Klage
war bekanntlich eine angenommene Beleidigung vcn Ange
stellten auf dem hiesigen Bahnhofe denen Schuld gegeben
worden war daß sie in der Zeit des übermäßigen Geschäfis
andranges gleich nach dein Kriege weniger unzugänglich sür
verhüllte und unverhüllte Trinkgelder gewesen seien als
verlangt werden müsse Nachdem die darnach zunächst ein
geleiteten Untersuchungen gegen zwei von diesen Beamten
die Wahrheit des vorausgesetzten Thatbestandes ergeben
hatten und die Freisprechung derselben nur aus Gründen
der rechtlichen Beurtheilung dieses Thatbestandes erfolgt
war konnte die schließliche Freisprechung des von der han
noverschen Direction verfolgten Redacteurs des Handelsblat
tes kaum zweifelhaft sein da dessen Artikel in der Form
sehr glimpflich und rücksichtsvoll gehalten und sichtlich auf
sachliche Besserung nicht auf persönliche Verletzung oder
Anklage gerichtet war

Posen 29 Juli Das polnische Bankinstitut Pot
worvwski Malecki und Plewkiewicz welches angeblich mit
einem Grundkapital von 499,VW Thalern arbeitete ist in
solvent Director Malecki früher Rechtsanwalt in Wrefchen
hat sich erschossen Director Plewkiewicz ist verhaftet

London 31 Juli Die Bank von England hat den
DiScont von 3 aus 3 pCt herabgesetzt

Land nnd Hauswirthschaft
Im Regierungsbezirk Magdeburg verspricht die Ernte

eine gute zu werdeu
Im Regierungsbezirk Münster wird der Weizen sehr

reiche Erträge ergeben wogegen der Roggen hinter einer
Mittelernte zurückbleiben wird Der Raps ist gut gerathen
Die Sommerfrüchte Gartengewächse und die Kartoffeln
stellen eine befriedigende Ernte in Aussicht Der erjte
Kleeschnitt ist nur dürftig ausgefallen der erste Grasschnitt
hat nur auf bessern Wiesen eine gute Ausbeute geliefert
Die Obstbäume geben wenig Früchte

Vermischtes
Die Ostpreußische Zeitung constatirt den Ausbruch

der Cholera in Königsberg Vom 6 bis 26 Juni sind
29 Personen erkrankt und 19 verstorben Das königl
Polizeipräsidium hat demselben Blatte zufolge um der
Krankheit zu steuern angeordnet daß die zahlreichen mit
tellosen polnischen Jfraeliten welche sich dort aufhalten in
ihre Heimath gewiesen werden 33 polnische Jsraeliten
sind bereits zwangsweise ausgewiesen während 59 freiwil
lig unterstützt durch das Jsraeliten Comits die Stadt ver
lassen hvven Auch aus München und Würz bürg
wird der Ausbruch der Cholera gemeldet

Ein Thaler am 27 d M im Becken der Domkirche
vorgefunden ist der Bestimmung gemäß einer arnun Wöch
nerin übergeben welche mit mir dem Geber herzlich dankt

0 Neuenhaus

Bekanntmachung
Im Monat August c werden sämmtliche Straßen Laternen allabendlich um 8 /z

Uhr angezündet Die Erleuchtung erfolgt bis 12 Uhr am 1 bis inolus 7 durch 302 f g
Mondschein Laterne am 8 bis MonatSschluß durch 429 Stück Laternen Von 12 Uhr
Nachts an brennen den ganzen Monat hindurch 129 Stück Nachilaternen bis 3V Uhr

Morgens
Halle den 29 Juli 1873 Der Magistrat

Herrschaftliche Wohnungen mit Gartenpro
menade in Giebichenstein gesund gelegen
sind nach Bedarf der Piscen oder auch im
Ganzen von jetzt ab bis zum 1 October d
I zu vermiethen und zu beziehen Näheres
beim Restaurateur Hrn Meyer gr Brau
hauSgasse31

Moritzzwinger 5 ist die 2 Etage 5 St
3 K mit allem Zubehör enth zum 1 Oct
zu verm Näheres ebendaf 3 Tr

2 Wohn bestehend aus 4 5 heizb Pieren
3 Kammern nebst Zub sind zum I Sept
oder I Oct zu vermiethen

Mühlweg 2 rechts hint d Weißbiersal
In meinem Hause Leipzigerstr 85 ist die

Hälfte von der Bell Etage an 1 Herrn od an
1 Paar einz Leute zu verm u 1 Oet z bez
2 St 2 K K m all Zubeh Preis 120 H

1 kleine Wohn an ruhige kinderlose Leute
zu vermiethen Brunnengasse 11

2 a st junge Xeute finden Wohn u Kost
Fleischergasse 45 1 Tr

Frdl möbl Stube
vermiethen

und Kammer sofort zu
Hospitalplatz 6 p

1 kl möbl St u K verm Trödel 18
Zu vermiethen

1 möbl Stube nebst Schläfst ist sofort oder
zum 1 Oct in der Giebichensteiner Burgstr
20 vis vis Lehmanns Garten

Möbl St u K verm sof Moritzkirche 3
Möbl St m Bett verm Älter Markt 9
Leipzigerstr 105 1 Tr ist Wohnung für

Herrn sofort zu beziehen

I gut möbl Stube an I Herrn zu
verm gr Ulrichsstr 8Wittwe Pfabe
1 fr m St ist gl zu bez gr Ulrichsstr 28

1 freundt Wohn
verm Näheres

an 1 od 2 Herrn zu
alter Markt 33 I

Freundl möbl St n K sofort zu beziehen
gr Klausstr 4 2 Tr

1 möbl Zimmer mit Kammer zu verm
Leipzigerstr 94

G möbl St u K verm Harz 43 II
Äust Schläfst offen aber nur für einen

anst jungen Mann kl Sandberg 18 I
Schlafstelle offen Neustadt 4
Anst Schläfst mit Kost Mar kt 18 III
Schlafstellen Rathswerder 3 1 Tr
Anst Schläfst m Kost Herrenstr 11

1 Wohnung von 6 8 Zimmern wird zum
1 Oct gesucht Offerten unter C 25
werden in der Exped d Bl erb

In einem stillen anständigen Hause sucht
zum 1 October ein einzelner Herr Wohnung
von 3 St 3 4 K sonstigem Zubehör
Offerten kl Wallstraße 3

Eine einzelne Dame sucht zum 1 Oct eine
Wohnung bestehend aus St 2 K K u
Zubehör möglichst in der Leipzigerstraße Adr
unter E bittet man bei Herrn Carl
Engling Leipzigerstr 78 abzugeben

2 anst Damen suchen sof eine Wohnung
im Preise bis 36 H, Zu ersr Geiststr 50

Ein kleines Logis wird von rnhigen
Miethern 1 Oct gesucht Zn erfragen

Barficherstr 0 1 Tr

Verloren ein Päckchen mit 2 Paar Hand
schuhen n Nähn Abzug Blüchestr 6 III

Eine kl Henne entl Abzug Steg 10

Ich warne Jeden meiner Frau zu borgen
da von mir keine Zahlung geleistet wird

Ernst Kramer Fabrikarbeiter
Zwei große Schlüssel verloren Abzu

geben Steinweg 44Einen Ueberzieher vergangene Woche in
der Haide gefunden
Carl Knoche Corpsdiener gr Ulrichsstr 29

erom

Montags u Donnerstags
regelmäßige Uebung

AH Turner Feuerwehr
Sonntag früh U Uhr

Uebung
Rathshof

sjStund Luftdr

P r An

Dunstdr

Par Lin

cketvt

Keucht
Proccnt

Lustw

R rad
Wwd

MorgS K 335,95 6 50 86 15 8 M V1
Mlttazö 2 335 73 5 79 45 22 9 81

DdÄ 10 335,40 6,29 73 17 5 81

355 69 6 IS 68 18 7

Wasserstand der Saale bei Halle
am 31 Juli Abends am Unterp 1 M 26 A
am 1 Aug MorgenS am Unterp 1 M 32 C
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Bekanntmachung
Die sämmtlichen Schuldverschreibungen der Preuß scheu Staatsanleihen vom Jahre

1848 1854 1855 1857 u 1859II sind durch unsere Bekanntmachung vom 19 März er
Staatsanzeiger Nr 69 zur Rückzahlung am I Oetober d Js und die sämmtlichen Schuld

verschreibuugen der Preußischen Staatsanleihen vom Jahre 1864 1867 1867 0 1867 V
und 1868 ü durch unsere Bekanntmachung vom 21 Juni er Staatsanzeiger Nr 146 zur
Rückzahlung am 31 December er gekündigt worden was wir mit dem Bemerkungen wieder
holt zur Kenntniß bringen daß die gedachten Schuldverschreibungen nach Maaßgabe unserer
Bekanntmachung vom 5 d Mts Staatsanzeiger Nr 166 schon jetzt zur Einlösung gebracht
werden können

Berlin den 12 Juli 1873 Haupt Verwaltung der Staatsschulden
von Wedell Löwe Hering Rötger

Prot von Neuem Roggen
ganz voryigl ch im Geschmack empfiehlt die
Bäckerei von Ä Winter gr Ulrichsstr 27

Bekanntmachung
Die Versteigerung der bei dem unterzeich

neten Leihamie in den Monaten Juli August
und September 1872 verhetzten re p erneu
erten Pfänder welche die Psanonummern
26,661 bis 38,666 tragen Pfandscheine
mit schwarzem Druck findet im Äue
t onslocale des Leihamr s

Mittwoch am 15 Oktober 187S und
solgeude Tage von vormittags v bis
1Z Uhr und Nachmittags v L 5 Uhr

stait Erneuerungen nnv Eiulö ungen werden
bis spätestens Sonnabend den 4 Oct 1873
angenommen

Halle den 1 August 1873
Das Leihamt der Stadt Halle

Der Kurator Der Reudant
Th Richter Röder
Matjes Heringe 4 Stück IV H bei

C Mütter

Aale Flundern Bücklinge MM
frische Sendung ausgezeichnete fette grosze Waare trafen soeben ein und we rden in
Schocken wie im Einzelnen billig bei dem Pommer verkaust Stand an d Marktkirche MU

Hierdurch die ergebene Anzeige daß ich am heutigen Tage die Bäcker i des Herrn
5 Hartmann Sophienstrasze 8 übernehme Indem ich mir erlaube ein hochgeehrtes

Publikum hierauf aufmerksam zu machen bitte ich zugleich das meinem Lorgänger geschenkte
Vertrauen auch auf mich übertragen zu wollen

ZI Bäckermeister 5oMeiMaße 8
M Zugleich empfehle Brot von nenem Roggen

Leere Saft und Syruptonnen lauft jedes Quantum zum höchste Preise

t Markt 1VMaschinenschlosser Dreher und Schmiede
sucht das

Aufgefundener Leichnam
Am 26 o Mls ist unweit der Papier

fabrik zu Eröllwitz ein unbekannter Leichnam
weiblichen Geschlechts angeschwommen

Ich bitte um Mittheilung über die Person
der Verstorbenen deren Kleidungsstücke und
Schmucksachen in meinem Bureau besichtigt
werden tonnen

Halle den 3l Juli 1873
Der Staats Anwalt

Beschreibung Alter 26 bis 24 Jahre
Haare dunkel Bekleidung schwarze Tunika
blaues Kleid schwarzgeblümter Umerrock mit
rothem Grunde weiße Unterhosen weißleine
nes Hemd weiße baumwollene Strümpfe
schwarze Schnürstiefeln An der Leiche befan
den sich ein Paar goldene Ohrringe ein gol
dener Ring eine schwarze Breche ein Kamm
ein weißleinenes Taschentuch ein Bund mit
3 Schlüsseln ein Portem onaie mit 1 A 8H

Schwerer Diebstahl
In der Zeit vom 17 bis 21 d M sind

im Gasthose zum Schwan Hierselbst einer
Holzwaaren Händlerin von Benneckensiein aus
ihrem zurückgelassenen verschlossenen Koffer
mittels Erbrechens desselben gestohlen worden

Baares Geld 16 Hi darunter fünf harte
Thaler mehrere Guldeu und Viergro
schenstücke

sechs Dutzend Oeldruckbilter
ein Paar graue getragene Zeugstiefeln
eine Giugham Schürze
ein weißer Sack
ein Spiegel
ein Auskamme Kamm
ein Stück Seife
ein halbwollener Frauen Rock gelb und

schwarz

ein neues Frauenhemd
eine Schürze hellgrau mit lila Streifen
ein Paar granwollene Slrümpse
ein weißer Kinder Strohhut
ein vergoldetes Medaillon
ein Paar Weiße gewirkte Handschuhe
drei Ellen schwarze Blonden
ein Dutzend Taschenmesser mit weißer

Schaale
zwei neue Handtücher
ein blonder Haarzopf
ein Slück Belt uch Elle breit
Der That dringend verdächtig ist ein

Frauenzimmer 22 bis 24 Jahre alt groß
und kräftig mit Sommersprossen im Ge
sicht das sich Marie Bretschneider aus
Roßleben genannt und den rechten Arm in
einer Holzschiene getragen hat

Ihre Angaben bezüglich des Namens und
des Armbruches haben sich als unwahr er
mittelt auch die Holzschiene und ein Paar
alte Schuhe unier dem von ihr benutzten
Bette nach ihrem Weggange sich vorgefunden

Diese raffinirte Diebin wiid der Vigilanz
der Behörden empfohlen und im Belretungs
falle um deren Ablieferung an das hiesige
königl Kreisgericht ersucht

Halle den 31 Juli 1873
Der Staats Anwalt

Ztt
frisch von der Presse bei

H 88
gr Schlamm 3

Muskatellerbiruen zum einmachen auch
au Wiedervertäuser zu verk Liebenauerstr 6

Heute frisch geschlachtet bet

Fr Thurm
Kieferne Schwarden

geeignet zum Verschlag und Umzäunung billig
zu verkaufen Näheres

gr Steinstraße 17 Part
Für Schlosser Böttcher Klempner
N ueS Vandeifen billig Näheres

Zenners Restauration am Markt
Der Amheil an einem hiesigen großen reu

tablen Hausgrundslücke ist wegen Kränklichkeit
ves Besitzers vortheilhaft sofort zu überneh
men Alles Nähere wird ertheilt von

A Lange Maurermeister
gr Ulrlchsstr 52 tl

Verkauf
Ein Gasthof Mit Tanzsalon und l /z Acker

Held sowie Windmühle mit 2 Mehlgängen
und Spitzgang alles in schönster Lage und
bestem Zustande in der Nahe Leipzigs ist
Krankheitshalber baldigst zu verkaufen Die
Hälfte der Kaufsumme kann darauf stehen
bleiben

Unterhändler werden verbeten Zu erfra
gen bei Hrn Restaurateur Feuckert in Leip
zig Schützenstraße 12

1666KW6 Thlr sind auf sichere Hy
pothek auSzuleihen Zu ersr in der Exp

Zwei neue große Bilcer n Oelsarbendrnck
Kaiser W und Kronprinz F billig zu ver
kaufen Schülershof 26
Neue Fracks u Hosen verk billig Schneider
arb jeder Art w gut ausgef Rann Str 11

Eine Wäschdrehrolle noch in gutem Zu
stände verkauft billig Langegasse 22

Ein großer eiserner Waschkessel zu ver

kaufen Sch ülershof 26
Bier und Glasflaschcn zu verkaufen

gr Brauhausgasse 31

17 gr Steinstraße 17
Detail Vvrkauk Marktplatz 1 Leipzigcrstr Eckc

Das Eleganteste und Reueste für die Saison von

Wen Herren 11 liimlemliulieii klielel u 8tiMteii
mit einfachen Doppel und dreifachen Sohlen nach den geschmackvollsten Facons in allen
Sorten Leder verschiedenen Farben und SsrA äs Lsrrv zu bekannt billigen Preisen und
in solidester Arbeit AlltS in reichster Auswahl
empfiehlt zur geneigten Abnahme

1 8 Anfertigungen nach Maasz u Reparaturen werden eorreet und billigst
ausgeführt

Das am vorigen Dienstag teider verregnete Sommer und
Kinderfest findet nun nächsten Dienstag als den S August
von Rachmittags 5 Uhr an in Bellevne statt Dies unsern
Mitglie dern und Freunden zur Nachricht Der Vorstand

LII1VVNK8 VüküIIs
Sonnabend den 2 August

Abend Liedertafel in Müllers uelle vu
Neue saure Gurk e emp fiehlt t5 Müller

Neue saure Gurten bei
Delicate Bratheringe bei

Gersten u Weizenstroh
verkauft die Oecvuvmie gr Äruuhausgasie L6

Ein Fuchs 3 Mon alt ist zu verkaufen
Leipzigerstraße 8 im Laden

Zwei Schweine ins Haus zu schlachten
sind zu verkaufen Sleinweg 6

Das auch ein Zughund zu verkaufen
Leinwand zum Scheueru verkauft

Älücherstraße 2 am Köuigsptatz

Eapitalgesuch
8060 Thlr werdeil gegen doppelte Si

cherhert auf erste Hypothek gesucht Näheres
beim Restaurateur Herrn Mayer

gr Brauhausgasse 31
Em guter Hoshund wird zu kaufen gesucht

Schüler hvs 2t

Stückwäsche wird angenommen und gut
gewaschen rseiststr ße 56 Hos 1 Treppe

Bettfedern werden von Schmutz n Mot
ten gut gereinigt Fr Kohlbach Harz 31

Ein zuverlässiger Fenermaun u einige
tüchtige Schlosser finden sofort Aufnahme
i Atw Taalz Maschinenfabrik

Krästige Arbeiter werden noch angenom
men in der

Cichoriensabrik am kirchthor 5
Cigarrcnmacher sucht

I P Sichler
Ordentliche Arbeiter werden ge,ucht

Delitzschersiraße 7

Mann zur Erndtearb ges gr Brauhausg 36

Ein ordentlicher Arbeiter wiro verlangt
Taubeilgasse 13

Zwei kräftige Arbeiter suchen bei gutem
Lohn Fr Weihmauu k Sohn

Leipzigerstraße 62
Ein Bursche von 14 18 Jahren wird als

Hausknecht sür leichte Arbeit sofort gesacht
I P Sichler Cigarrenfabrik

Einen Lehrling sucht F Fiedler Bött
chermeister Herrenslraße 21

Böttcherspähne sind daselbst zu haben

Ein Sohn ordentlicher Eltern kann als
Lansbnrsche bei mir eintreten
I M Reichardt Buchhandl Halle a/S

ÄarsUßerstraße 12

Anst Mädchen f Küche u Hausarb erh
fof g l St d F rau Gutjahr Bad erei

Ein arbeitsames und gewandtes Mädchen
findet bei hohem Lohn Dienst Bauhof 5 bei

Frau Lehn
Gesucht wird zum sosoriigen Antritt ein

Hausmatchen im Gasthos z gold Hirsch

Em orcemlicheö zuverlässiges Mädchenwird
sof gesucht Merseb Ehaussee 11b 2 Tr

Ein ordentl Mädchen von anßerh nicht zu
jung wird I Sept ges Leipziger str 58 i L

Einige junge Mädchen
im Nähen geübt finden danernve Beschäfti

gung gr Wallst raße 23
Einige junge Mädchen

werden gesucht in der Fabrik von

Mühlweg 23
Aufwallung sofort gcfncht Taubengasse 2

Ordentl Aufwart ges gr BraubauSg 4 II
Ein Mädchen zur Aufwartung gesucht

kl Schlamm 5 1 Treppe
Ein junger gewandter Kell uchl so

fort Stellung Zu ersr Schülershof 16

Ein Bursche von 14 Jahren für leichte
häusliche Arbeit gesucht Hedwigsstr 2 part

Ein ordentlicher junger Mensch wird so
gleich als Laufbursche ges Äleinjchmieden 16

Einen Laufburschen im Alter von 16 bis
18 Jahren sucht zum svfortigen Antritt

C G Rieolat Marke 16
Eine Waschmamsell und ein zweites

Küchenmädchen werden bei hohem Lohn zum
sofortigen Antritt gesucht im Hütel zum
Russischen Hof Halle

g Kochmamsells Köchinnen
H reinliche Hans Stnben Küchen und
D Kindermädchen Kellner Laufburschen
I und ordentliche Pferdeknechte finden bei

I hohem Gehalt sofort Stellen durch das
Comptoir von Frau BinueweH

Ein ordentliches Dienstmädchen von außer
halb wird gesucht Geiststraße 67 im Laden

Dem Herrn vr Fritsch hiesigen Kbnigl
Eulbindnngs Instituts sage ich meinen herzli
chen Dank für die rastlose thätige Bemühung
die er an uniner Frau in ihrer schweren Lage
bei einer unzeitigen Entbindung glücklich voll
bracht sowie der Frau Meckenhäuser für ihren
Beistand und Güte die sie an uns gelhao

Gott lohne es Beiden
Halle den 31 Juli 1873

Fr Milowsty und Frau

W Raner
Oirector der Theater Academie zu Berlin be
ehrt sich anzuzeigen daß seine

Humoristische
Abendnnterhaltnna

im Saale der Traube in Giebichenstein
am Freitag Abend bestimmt stattfindet

BilletS sind vorher in der Buchhandlnn
der Herren Schrödel H Simon am Mark,
und in der Traube zu haben

Reservirter Platz 15 H Abendkasse r
26 H Nichtres 16 Hr Abendkasse ö 15 A
Für Schüler a 5 Hr Abendkasse 1 7

Aufaug 8 Uhr Eude gegen 10 Uhr
Gegen 9 Uhr Pause von 15 Minu eu

Haidegang
Der Haidegang der 1 Bürgerkrankenkasse

findet Sonntag den 8 Angnst statt Ab
marsch mit Musik Nachmittag Punkt 2 Uhr
von der Thoreinnahme vor dem Klauslhor

Bier ff Der Vorstand
Allgemeiner deutscher Arbeiter Verein

Bersammlung Sonnabend Abend 8 Uhr
im Vereinslikal Preußische Krone Tages
ordnnng die Reichstagswahlen Das Er
scheinen Aller ist dringend nöthig

Der Bevollmächtigte

Kl Klausstrajge 5
Kartosselgemüse mit Rindfleisch

SA UchMD dnNntwartlich O B rtr W DmS der vuchdkLckMi de Waisz Hau
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